
Expertenworkshop

Akademisierung von Betrieben –
Facharbeiter/innen ein Auslaufmodell?

am 08. Dezember 2009 von 10 – 17.30 Uhr

Ort
Frankfurt/Main, Gewerkschaftshaus (neben MainForum), Willi-Richter-Saal, Wilhelm-
Leuschner-Str. 69 - 77

Veranstalter
IG Metall Vorstand, Ressort Bildungs- und Qualifizierungspolitik - in Kooperation mit 
Sozialforschungsstelle (sfs) / TU Dortmund und
Institut Technik und Bildung (ITB) / Universität  Bremen

10.00 Uhr
Begrüßung
Klaus Heimann, IG Metall Vorstand

10.15 Uhr
Die Mängel der Rede vom Akademikermangel – Einführung
Eva Kuda, IG Metall Vorstand
Jürgen Strauß, Dortmund

10.45 - 12.15 Uhr
Facharbeiter/innen und Hochschulabsolventen in Betrieben: Kooperation, 
Konflikt, separate Welten? Präsentationen, Diskussion
PD Dr. Harald Wolf, SOFI - Soziologisches Forschungsinstitut an der Universität
Göttingen
Prof. Dr. Gerhard Bosch, Institut Arbeit und Qualifikation, Universität Duisburg-Essen

12.15 - 13.15 Uhr Mittagspause

13.15 - 14.00 Uhr
Gesellschaftliche und politische Folgen der Akademisierung
Präsentation, Diskussion
Dr. Ingrid Drexel, München

14.00 – 15.30 Uhr
Qualifikationsgruppen in Betrieben im transnationalen Vergleich – 
One Best Way oder gleichwertige Pluralität? – Präsentationen, Diskussion
Prof. Dr. Georg Spöttl, ITB, Universität  Bremen
Prof. Dr. Walter Georg, Fernuniversität  Hagen

15.30 - 15.45 Uhr
Kaffee-/Teepause 

15.45 - 16.30 Uhr
Wissenschaftliches Wissen und Erfahrungswissen – Wissensgesellschaft 
und Personaleinsatz von Unternehmen – Präsentationen, Diskussion
PD Dr. Sabine Pfeiffer, ISF – Institut für Sozialwissenschaftliche Forschung  München                      



16.30 - 17.30 Uhr
Gewerkschaftliche Bildungspolitik für Facharbeiter und für Akademiker:
Wie geht das zusammen? – Abschlussdiskussion
Dr. Wilfried Kruse, sfs/TU Dortmund (Einführung und Moderation)
Willy Heinzmann, John Deere Mannheim 
Dr. Stephanie Odenwald, GEW-Hauptvorstand 
Dr. Klaus Heimann, IG Metall Vorstand
Hermann Nehls, DGB-Bundesvorstand  


